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Virtuelles Wasser

Ein Beispiel
Rindfleisch gehört zu den Spitzenreitern, was den versteckten Was-
serverbrauch anbelangt. Um ein Kilogramm Rindfleisch zu erzeugen, 
werden 15.500 Liter virtuelles Wasser verbraucht. Dieser Wert kann 
je nach Land und Art der Rinderhaltung variieren. 

Wie kommt es zu diesem Wasserverbrauch? 

In der Regel dauert es drei Jahre bis ein Rind schlachtreif ist. In dieser 
Zeit braucht es zunächst Trinkwasser. Aber auch die vielen Tonnen 
Getreide, Heu, Silage und andere Futtermittel, die ein Tier bis zur 
Schlachtung frisst, benötigen Wasser, um zu wachsen. 99 Prozent 
des virtuellen Wassers im Rindfleisch entfallen darauf. Dazu kommt 
noch das Wasser, das zur Reinigung der Ställe und bei der Verarbei-
tung des Fleisches verbraucht wird. 

Andere Beispiele wären eine Jeanshose, die knapp 6.000 Liter Was-
ser benötigt oder ein Auto, bei dessen Herstellung rund 250.000 
Liter Wasser verbraucht werden.

Zu unserem direkten täglichen Wasserverbrauch von  
etwa 135 Liter kommen so noch weitere 4.000 Liter Wasser dazu. 

Alle Unterlagen unter  
www.missio.at/bildung
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Begriffserklärung
Unter „virtuellem Wasser“ wird die Menge Wasser verstanden, die benötigt wird, um ein bestimmtes 
Lebensmittel oder Produkt zu erzeugen. Pflanzen müssen bewässert werden, Rinder benötigen Wasser 
und auch die Produktion von Papier oder Autos verbraucht jede Menge Wasser. Außerdem wird Wasser 
bei der Herstellung von Waren verschmutzt. Man unterscheidet zwischen grünem, blauem und grauem 
virtuellem Wasser.

Grün ist der Regen.

Blau ist alles Wasser aus Flüssen, Seen und dem Untergrund,  
das zur Bewässerung genutzt wird.

Grau ist das Wasser, das durch Pestizide, Düngemittel oder  
Industrieabfälle verschmutzt wird.

Jedes Produkt besteht sozusagen aus einem grünen, blauen und grauen virtuellen Wasseranteil. Aus 
ökologischer Sicht ist es meist besser, wenn der Anteil an grünem Wasser größer als der blaue Anteil 
ist, da der blaue Anteil aus Flüssen, Seen und dem Grundwasser entnommen werden muss und so im 
natürlichen Wasserkreislauf fehlt. 

Papst Franziskus und die Mission
Wir sollen alle Missionare und Missionarinnen werden – 
was meint der Papst damit?

Wähle das richtige Wort aus

alle christinnen und christen haben eine wichtige                                               , sagt Papst Franziskus.  

Wir sollen allen Menschen das evangelium verkünden, also missionarisch sein. doch was bedeutet das? 

„evangelium“ heißt übersetzt „                                              “ oder auch „                                              “.  

damit ist die Botschaft von Jesus christus gemeint. sie wurde von den vier                                                

Matthäus, Markus, lukas und Johannes aufgeschrieben. in den vier evangelien erzählen sie von  

Jesus geburt, wie er sich für andere eingesetzt hat und auch davon, wie er gestorben ist und  

den                                               überwunden hat. das evangelium ist also die frohe Botschaft von der  

liebe gottes. Papst Franziskus ruft uns dazu auf, diese gute Nachricht mit Freude zu teilen, sie aber  

niemandem wie eine Verpflichtung aufzuzwingen. unser                                               motiviert uns,  

die Welt zu verändern und uns für                                               einzusetzen, dabei ist Jesus unser Vorbild. 

Papst Franziskus ist es besonders wichtig, dass wir uns als christinnen und christen nicht in unserer  

                                              verstecken, sondern hinausgehen zu den Menschen, besonders zu jenen,  

denen es nicht gut geht oder die benachteiligt werden. ihnen sollen wir zeigen, wie sehr gott sie  

liebt, etwa indem wir uns für sie einsetzen. das können wir überall und jederzeit schon durch  

kleine dinge tun: Vielleicht opferst du einmal deine Pause, weil dein Mitschüler gerade jemanden  

zum                                               braucht. oder du schenkst auf dem heimweg jemandem  

ein                                              . so bringst du Jesus ganz einfach zu deinen Mitmenschen.  

du wirst Missionarin oder Missionar in deinem alltag, sagt Franziskus.

alle unterlagen unter  
www.missio.at/bildung
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